
 

 

INFORMATIONEN   -   VERANSTALTUNGEN   -   INFORMATIONEN 
 
Mittwoch, 12. Februar um 14:30 Uhr Café Leonhard in St. Leonhard 
Fasching mit Musik der 50er und 60er Jahre 
 
Offener Treffpunkt für Geflüchtete aus der Ukraine und ihre Gastgeber 
am Donnerstag, 13. Februar findet um 16:00 Uhr wieder ein offenes Café für 
geflüchtete ukrainische Familien und deren Gastgeber in Leiden Christi statt.  
 
Gemeinsam Singen statt allein! Sonntag, 16. Februar um 15 Uhr in Leiden Christi. 
Eine gute Möglichkeit, um Sorgen, Ängste und Trauer einfach mal zu vergessen.  
Infos bei Frau Ulrike Buchs-Quante,  0170-4625712 
 
Am Sonntag, 16. Februar von 14:00 bis 17:00 Uhr findet der Kinderfasching in  
St. Leonhard statt. Spiel und Spaß, Musik und Tanz für die ganze Familie. Hungern 
und dursten muss auch keiner! Karten gibt es direkt beim Einlass. 
 
Am Freitag, 21. Februar feiern wir unseren Faschingsball „Karibische Nacht“ 
ab 19:00 Uhr im Pfarrsaal von Leiden Christi. Sie können die Karten (Erwachsene 
10 € und Jugendliche 5 €) unter fasching.menzing@gmail.com erwerben. 
 

Am Samstag, 22. Februar von 14:30 bis 17:00 Uhr 
findet der Schulkinderfasching (1. - 4. Klasse) in Leiden Christi statt.  
Verzehrbons (5 €) gibt es ab sofort im Pfarrbüro Leiden Christi. 
 
Am Sonntag, 23. Februar um 10:30 Uhr 
findet der Jugendgottesdienst mit den Firmlingen 2025 in Leiden Christi statt. 
Eltern, Patinnen und Paten sind herzlich dazu eingeladen! 
 
Die Wandersaison beginnt wieder! 
Wir bieten für Freitag, 21.02. eine Schönwetter oder eine Schlechtwettertour an: 
Treffpunkt für beide Wanderungen: Nordseite Pasinger Bahnhof um 10.15 Uhr 
Bei gutem Wetter steigen wir von Farchant zuerst auf einem guten Forstweg 200 
Höhenmeter hoch und wandern dann auf dem Kramerplateauweg mit herrlicher 
Aussicht auf das Zugspitzmassiv bis zur Maximilianshöhe und kehren dort in die 
Almhütte ein, anschließend geht es zurück nach Garmisch, insgesamt 10 km. 
Die Alternativroute geht von Wessling aus um den Wesslinger See und weiter 
nach Meiling (5 km), dort kehren wir beim Sepperl Wirt ein, bis zur S-Bahn nach 
Steinebach sind es noch 2 km. Anmeldung unter wandern@loewenhauser.de oder 
telefonisch bei Fr. Diery 8644701. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
 

 

 
Woche vom 08.02. bis 16.02.2025 

 
 

 
 
 

Am Samstag, 8. Februar um 14 Uhr,  
ist unter dem Motto „Demokratie braucht dich“ 

eine große Kundgebung zum Schutz der demokratischen Ordnung geplant. 
Inzwischen rufen Dutzende Organisationen dazu auf. Anders als ursprünglich 

geplant findet die Demonstration auf der Theresienwiese statt. 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

„Lichtermeer für Demokratie 
gegen Rassismus, Antisemitismus und Hetze“ 

Infos unter http://muenchen-ist-bunt.de 
 

Bitte lesen Sie den Text zur Bundestagswahl auf Seite 3! 
 

Pfarrgemeinde Leiden Christi, Passionistenstr. 12, 81247 München, Tel. 891141-0 
E-Mail: Leidenchristi.Muenchen@ebmuc.de www.pfarrverband-menzing.de 
Pfarrgemeinde St. Leonhard, Goßwinstr. 11, 81245 München, Tel. 829206-0E-Mail: St-
Leonhard.Muenchen@ebmuc.de   www.pfarrverband-menzing.de 
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GOTTESDIENSTE - GOTTESDIENSTE - GOTTESDIENSTE 
 

Sa. 08. 02.  
Leiden Christi 10:30  Tauffeier (Bach) 
 17:30 Nacht der Lichter (Maurus/Taizé-Team)  
  ein Abend wie in Taizé „Gottesdienst - mal anders“ 
 

So. 09. 02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Gemeinde 
St. Leonhard 9:00 Eucharistiefeier (Rothe) 
Leiden Christi 10:30 Eucharistiefeier besonders für Familien (Bach/Woitich) 

+Familien Hartmann, Mayer u. Ansgar u. Stefan Mayer; 
+Erika Bierling 

Leiden Christi 16:00 Orgelkonzert für Kinder 
 
 

Mi. 12. 02.  
Leiden Christi 8:00 Eucharistiefeier (Bach) +Familien Rötzer und Köstler 
 

Do. 13. 02.  
Altenheim 14:00 evang. Gottesdienst 
St. Leonhard 19:00 Eucharistiefeier (Bach) 
 

Fr. 14. 02.  
Blutenburg 18:00 Segnungsgottesdienst zum Valentinstag (Schori) 
 

Sa. 15. 02.  
St. Leonhard 10:30 Tauffeier (Schori)  
Leiden Christi 17:30 Eucharistiefeier (Bach/Renz) +Fam. Prüflinger u. Gradl; 

+Söhne Robert u. Stefan Cellura 
 

So. 16. 02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Gemeinde 
St. Leonhard 9:00 Eucharistiefeier (Lindenberger/Renz) 
Leiden Christi 10:30 Eucharistiefeier (Bach/Renz) 
 
 

Kontemplation: Mittwoch, 19:30 Uhr in der Oase Leiden Christi: 
12.02. und 26.02.2025 

 
Rosenkranz:   Dienstag und Donnerstag, 16:00 Uhr in Leiden Christi 

und Samstag, 17:00 Uhr in St. Leonhard  
 
Verkauf von Waren aus fairem Handel: 15./16.02. u. 01./02.03. 
vor und nach dem Gottesdienst in Leiden Christi.   

OrdensFrauen für MenschenWürde  
zur Bundestagswahl 
 

Am 23. Februar wird in Deutschland ein neuer Bundestag gewählt.  
Wir alle sind aufgefordert, unser Recht auf Mitbeteiligung wahrzunehmen  
und unsere Stimme abzugeben. Wem wir diese Stimme geben, ist nicht egal!  
Was wir in anderen Ländern erleben (müssen), geschieht zunehmend auch  
bei uns: Radikale Kräfte gehen mit populistischer Rhetorik und Hetzparolen auf 
Stimmenfang. Sie verbreiten Falschbehauptungen und gaukeln den Wähler*innen 
Lösungen vor, die keine sind. Mit den Mitteln der Demokratie wollen sie die 
Demokratie aushöhlen und den Rechtsstaat untergraben. Politiker*innen, die den 
Begriff „Remigration“ verwenden, schmälern die Leistungen derer, die trotz 
innerer und äußerer Schwierigkeiten seit vielen Jahren in Deutschland arbeiten 
und Steuern zahlen. Sie übergehen unser Grundgesetz, das die Unantastbarkeit 
der Würde jedes einzelnen Menschen als die oberste Richtschnur nennt.  
Die Parole „Deutschland den Deutschen“ missachtet, dass viele 
Bundesbürger*innen Menschen mit Migrationshintergrund sind und es kein 
persönlicher Verdienst ist, hier geboren zu sein. Deshalb soll jede/r willkommen 
sein, die/der für die nächste Generation ein besseres Leben wünscht und zum 
Gemeinwohl beiträgt. Der Zusammenhang zwischen Ressourcenverbrauch und 
Klimawandel ist gut wissenschaftlich belegt. Wer dies nicht sehen will, verschließt 
die Augen vor der Realität und streut auch anderen Sand in die Augen. Wer die 
jetzt nötigen Ausgaben für die Förderung erneuerbarer Energie kürzen will, hat 
nicht verstanden, dass die Zeit drängt. Je länger wir mit dem Umbau des Energie-
marktes warten, desto teurer wird Klimapolitik für die kommenden Generationen. 
Wer als Mann seine „wehrhafte Männlichkeit“ entdecken will und dazu eine 
sanfte Frau am heimischen Herd braucht, vertritt ein rückwärts-gewandtes 
Frauen- und Menschenbild. Zukunftsweisend ist aber nur ein Ja zu Selbst-
bestimmung und Geschlechtergerechtigkeit, zur Vielfalt von Lebensentwürfen  
und gegenseitigem Respekt. Die Annahme, dass unser Wohlstand ohne 
Einschränkungen und Verzicht weiter garantiert werden kann, ist unrealistisch. 
Deshalb ist es sinnvoll, eine dringend nötige Reform der Steuerpolitik zugunsten 
der Ärmeren in Angriff zu nehmen, um soziale Unruhen und weitere politische 
Radikalisierung zu vermeiden und soziale Stabilität zu gewährleisten. Es gibt im 
Kleinen wie im Großen immer wieder die Erfahrung, dass Menschen wahre 
Wunder der Güte, des Erbarmens und der Großherzigkeit vollbringen. Aber 
Menschenwürde, Gerechtigkeit und Frieden sind keine Selbstläufer, sondern 
müssen erkämpft werden. In Gottes Namen – packen wir`s an! 
München, 28. Januar 2025, OrdensFrauen für MenschenWürde 
Sr. Hildegard Schreier MC und Sr. Susanne Schneider MC 


